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Hansestadt Stendal

1. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Gebühren für die Benutzung des 

Tiergartens der Hansestadt Stendal (Tiergartengebührensatzung)

Aufgrund der §§ 5, 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz - KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA 
S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.06.2022 (GVBl. LSA S. 130), hat der Stadtrat 
der Hansestadt Stendal in seiner Sitzung am 04.10.2022 folgende Satzung zur Änderung der 
Tiergartengebührensatzung der Hansestadt Stendal vom 12.10.2021 beschlossen:

Art. I
Änderungen

§ 4 Abs. 1 Ziffer 2 wird wie folgt geändert: Nach dem Wort „Bundesfreiwilligendienst“ wird 
ein Komma gesetzt und die Wörter „Inhaber einer gültigen Ehrenamtskarte der Hansestadt 
Stendal“ eingefügt.

Art. II
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis 
Stendal in Kraft.

Hansestadt Stendal, den 05.10.2022

                           
Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Hansestadt Stendal

2. Satzung
zur Änderung der Satzung über die Benutzung des Tiergartens 

der Hansestadt Stendal (Tiergartenbenutzungssatzung)

Aufgrund der §§ 5, 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz - KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA 
S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.06.2022 (GVBl. LSA S. 130), hat der Stadtrat 
der Hansestadt Stendal in seiner Sitzung am 04.10.2022 folgende Satzung zur Änderung der 
Tiergartenbenutzungssatzung der Hansestadt Stendal vom 15.12.2014, geändert durch Sat-
zung vom 15.10.2019, beschlossen:

Art. I
Änderungen

1. § 3 Satz 2 wird wie folgt geändert: Die Zahl „30“ wird durch die Zahl „60“ ersetzt.

2. § 10 erhält folgende Fassung: 
  „Personen- und funktionsbezogene Bezeichnungen in dieser Satzung werden verallge-

meinernd verwendet und beziehen sich auf alle Geschlechter.“

Art. II
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis 
Stendal in Kraft.

Hansestadt Stendal, den 05.10.2022

                           
Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Hansestadt Stendal
Der Oberbürgermeister -

Bekanntmachung der Hansestadt Stendal

Öffentliche Auslage der Entwurfsplanung zur Baumaßnahme 
Straßenbau „Hallstraße“ zwischen Einmündung „Hospitalstr.“ und „Am Dom“

Die o.g. Entwurfsplanung „Straßenbau Hallstraße“ liegt im Bauamt der Hansestadt Stendal, 
Moltkestraße 34-36, Zimmer 314, in der Zeit vom 20.10.2022 bis 04.11.2022 öffentlich aus.

Alle Grundstückseigentümer, Mieter, Pächter und sonstige Betroffene haben die Möglichkeit,
in den nachfolgend genannten Zeiten:

 Dienstag   09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr sowie
 Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Anregungen, Vorschläge und Ergänzungen zu den ausgelegten Planungsunterlagen, schrift-
lich bzw. mündlich zur Niederschrift, darzulegen.
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten – 03931 / 65-1550.

Hansestadt Stendal, 11.10.2022 

Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Hansestadt Stendal

1. Satzung zur Änderung der Satzung der Hansestadt Stendal 
zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Uchte“, 

„Tanger“, „Milde/Biese“ und „Untere Ohre“ (Umlagesatzung -US-)

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 
(GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes zum Abbau verzichtbarer 
Anordnungen der Schriftform im Verwaltungsrecht des Landes Sachsen-Anhalt vom 07. Juli 
2020 (GVBl. S. 374), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45 und 90 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt 
geändert durch das Dritte Gesetz zur Änderung des Kommunalverfassungsgesetzes vom 07. 
Juni 2022 (GVBl. LSA S. 130) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 
(GVBl. LSA S. 405), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeiträge vom 15. Dezember 2020 (GVBl. LSA S. 712, 713), hat der Stadtrat der 
Hansestadt Stendal in seiner Sitzung vom 04.10.2022 folgende Änderung der Umlagesatzung 
beschlossen:

I.
Änderungen

Die Satzung der Hansestadt Stendal zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungs-
verbände „Uchte“, „Tanger“, „Milde/Biese“ und „Untere Ohre“ (Umlagesatzung -US-) vom 
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31.05.2021, veröffentlicht im Amtsblatt für den Landkreis Stendal Nr. 26 vom 30.06.2021, S. 
150 wird wie folgt geändert:

1. § 6 Abs. 3 Punkt a) erhält folgende Fassung:

 „UHV „Uchte“ 10,85 % des Gesamtbeitrages“

2. § 7 erhält folgende Fassung:

 „(1)  Der Umlagesatz zur Umlage des Flächenbeitrages des jeweiligen Unterhaltungsver-
bandes (UHV) beträgt für das Kalenderjahr 2022

   a) UHV „Uchte“ 13,3625 EUR/ha (0,00133625 EUR/m²)
   b) UHV „Tanger“  9,8088 EUR/ha  (0,00098088 EUR/m²)
   c) UHV „Milde/Biese“  11,037539 EUR/ha (0,0011037539 EUR/m²)
   d) UHV „Untere Ohre“  7,3500 EUR/ha (0,00073500 EUR/m²)

 (2)  Der Umlagesatz zur Umlage des Erschwernisbeitrages des jeweiligen Unterhaltungs-
verbandes (UHV) beträgt für das Kalenderjahr 2022

   a) UHV „Uchte“ 17,9805 EUR/ha (0,00179805 EUR/m²)
   b) UHV „Tanger“ 6,0029 EUR/ha (0,00060029 EUR/m²)
   c) UHV „Milde/Biese“ 54,0239 EUR/ha (0,00540239 EUR/m²)

 (3)  Der Umlagesatz zur Umlage der Verwaltungskosten beträgt für das Kalenderjahr 
2022 

1,16 € / pro Flurstück.“

II.
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in Kraft.

Hansestadt Stendal, den 04.10.2022

                           
Bastian Sieler
Oberbürgermeister

Hansestadt Stendal

1. Satzung zur Änderung der Satzung über den vollständigen oder teil-
weisen Ausschluss der Abwasserbeseitigungspflicht gemäß § 79 a des 

Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Ausschlusssatzung)

Aufgrund des § 79a des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. 
März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes zum Abbau 
verzichtbarer Anordnungen der Schriftform im Verwaltungsrecht des Landes Sachsen-Anhalt 
vom 07. Juli 2020 (GVBl. S. 374), der §§ 8 und 11 des Kommunalverfassungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geän-
dert durch das Dritte Gesetz zur Änderung des Kommunalverfassungsgesetzes vom 07. Juni 
2022 (GVBl. LSA S. 130) sowie dem Abwasserbeseitigungskonzept der Hansestadt Stendal 
für den Bereich Schmutzwasser in den Gemarkungen Stendal und Borstel in der Fassung der 
Fortschreibung vom 19.05.2022 hat der Stadtrat der Hansestadt Stendal in seiner Sitzung vom 
04.10.2022 folgende Änderung der Ausschlusssatzung beschlossen:

I.
Änderungen

Die Satzung über den vollständigen oder teilweisen Ausschluss der Abwasserbeseitigungs-
pflicht gemäß § 79a des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Ausschlusssatzung) vom 
28.04.2014, veröffentlicht im Amtsblatt für den Landkreis Stendal Nr. 11 vom 14.05.2014, S. 
158 wird wie folgt geändert:

1. § 2 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:

  „Die in der Anlage 1 (2019), die Bestandteil dieser Satzung ist, aufgeführten Grundstücke 
laut Tabellen 4.3.1 und 4.3.2 der Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes der 
Hansestadt Stendal vom 19.05.2022, werden von der Abwasserbeseitigungspflicht ausge-
nommen.“

2. § 2 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
 
  „Die in der Anlage 2 (2019), die Bestandteil dieser Satzung ist, aufgeführten Grundstü-

cke, die bis zum Jahr 2040 nach Tabelle 4.2 der Fortschreibung des Abwasserbeseiti-
gungskonzeptes der Hansestadt Stendal vom 19.05.2022 an die öffentliche Schmutzwas-
serbeseitigungsanlage angeschlossen werden sollen, werden bis zur Möglichkeit eines 
zentralen, leitungsgebundenen Anschlusses von der Abwasserbeseitigungspflicht ausge-
nommen.“

3. § 4 Satz 2 wird gestrichen.

4. Anlage 1, welche Bestandteil der Satzung ist, wird durch Anlage 1 (2019) ersetzt.

5. Anlage 2, welche Bestandteil der Satzung ist, wird durch Anlage 2 (2019) ersetzt.

6. Anlage 3, welche Bestandteil der Satzung ist, wird ersatzlos gestrichen.

II.
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hansestadt Stendal, den 04.10.2022

                           
Bastian Sieler
Oberbürgermeister


